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Österreichs erfolgreichster privater Bildungsanbieter über-
zeugte die Jury mit der Realisierung eines einzigartigen  
Bildungsprojekts im Nord-Irak

Wien, 23.10. 2007: Die hochrangige Exper-
tenjury des Wirtschaftsministeriums hat ihre 
Wahl getroffen: Der renommierte Staatspreis 
Consulting in der Kategorie Unternehmens-
beratung und IT geht in diesem Jahr an die  
bit media e-learning solution GmbH & CoKG.  
Für die vielfach preisgekrönte bit Gruppe ist 
dies ein weiterer Meilenstein in ihrer mehr als 
20-jährigen Erfolgsgeschichte. 

Mit der Etablierung so genannter „Secondary 
Technical Institutes“ konnte sich das in Graz 
ansässige Unternehmen gegen die übrigen fünf 
Nominierten durchsetzen. 

Manfred Brandner, Geschäftsführer der bit media, 
beschreibt das umfassende Bildungsprojekt 
in der Region Kurdistan im Nord-Irak wie folgt:  
„Diese Schulen sind vergleichbar mit der HTL in 
Österreich. Ziel während der fünfjährigen Schulzeit 
ist die Ausbildung von Spezialisten in verschie-
denen Bereichen der Informationstechnologie.“ 

In gerade einmal sieben Monaten wur-
de in der krisengeplagten Region unter 
schwierigsten Bedingungen ein kom-
plettes Schulsystem aufgebaut. In Zu-
sammenarbeit mit dem kurdischen Bil-
dungsministerium mussten Lehrpläne 
erstellt, Lehrpersonen ausgebildet und 
die nötige Infrastruktur geschaffen wer-
den. Und tatsächlich: seit Oktober 2007 

werden in drei Städten die ersten 225 SchülerInnen zu zukünftigen IT- Experten 
ausgebildet, acht weitere Städte warten bereits.  
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Das Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft vergibt den Staatspreis vor allem 
für Consultingleistungen mit besonders hohem Beschäftigungs- und Exportpotential 
-  Voraussetzungen also, über die das siegreiche bit-Projekt  „Secondary Technical 
Institutes“ zur Genüge verfügt. 

Besonders beeindruckt zeigte sich die 
Jury in ihrer Begründung vom Vorbildcha-
rakter des Projekts für die Generierung 
von Arbeitplätzen und die wirtschaft-
liche Nachhaltigkeit in einem heraus-
fordernden Umfeld. 

Ein Anliegen, das auch Wirtschafts- 
minister Martin Bartenstein formulierte:

 „Wissensbasierten Dienstleistungen kommt bei der Erschließung neuer Märkte 
auch für andere Branchen eine wichtige Türöffnerfunktion zu. Dies hebt das hohe 
Exportniveau der österreichischen Wirtschaft noch weiter an und verfestigt ihren 
derzeitigen Wachstumspfad.“

Den Lohn für ihren wichtigen Beitrag 
zur österreichischen Exportwirtschaft 
durfte die bit Gruppe – bei der Verlei-
hung vertreten durch bit-Eigentümer 
Stephan Sticher, den Geschäftsfüh-
rern Manfred Brandner (bit media) 
und Andreas Hammerschmid (bit 
Schulungscenter) sowie Projektleiter 
Thomas Hötzl – nun am vergangenen 
Dienstag in Wien entgegennehmen. 
Nach dem Gewinn beim „Constantinus Award International 2007“ eine weitere 
Bestätigung für die herausragenden Leistungen des Unternehmens. 

Mehr Informationen zum Staatspreis finden Sie unter:
http://www.bmwa.gv.at/BMWA/Service/Staatspreise/staatspreis_cons.htm
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